
Sluslöndifche Nachrichten.

Borivcrkc habe» für dieses Jahr au
Grundsteuer >'!7,U'>» M. aufzudringen
und an Gcbäiidestctter l »i.',.tiu M. an

geude statistische ! äus
7t /, l»7(i: »87, 1877: 5.8« u»d l»7x:
t! l Personen. Dagegen sind aus Dä-

I87S: -11, I«7«!i 14, 1877: 75, nnd
Personen. Das Rcsnltat

','lng. Albrecht mis jtasscl, der

theilt.
Achh

zu Ii Monateu Mcsäiigniß, KtiN)

Mark Keldstrase und Zahre» (5H
rcnrcchts verurlhcil^tc^ v o>

»>a^^^n^
Händler Adols Wols wegen Slenerhinter-ziehung zu 52.000 M. "Wols »erlegt seit

Jahre»

schlagt.

von Mark verkauft.
Wic«le»>»,ra.

oldl> c > Die ludcuhet>c zeig!

eiserne klior des hiesige» israelitische»
Kirchhofes zc> stört. Da« Thor war be-
sonders hübsch gearbeitet u»d verwert

gehörigen anderen (»ebände», dartttt-
ter da-! des Lchnschiilzeti, die
I'lehösle von l Lehnbauer» und das >N»ns
des Lehreis ein Raub der Flammen ge-
worden, in denen dabei auch mehrerejiühe u»d :wt) bis 4U» Stück Federvieh

«rai»,schwelg. Walde«.
Hol zni d e li. Die hiesige

Gros>ft»rz«g>l,um H«<s«»

:>iegl. in Saargemiitid

Slud de» «»einpsalz.

Kaifers l a u I e r n I» einem ab

Laiubrecht. Die Filmfabrik zu

v^'^n^
M., d. h. !>l,ot!U M. mehr als im Vor-
jahr.

samintc .liauspreis des Etablisscmct?ts
belrägt 7 Mill. M,, wovon Mill. als

lheiliglcn Firme», etile Einsührnng an
der Börse ist also nicht geplant. Einen

Eindruck rufen übrigens vor

der ?Dcntschen VerlagSlitistatt"'insoser»
hervor, als in ihnen von den berüchligtcn

Daiderösleitt.
Ronian von (knfemia Gräfin Ballestrein'

lkine Bahre, einen Tragstnhl! schrieder blonde Jünger des ApeilcS mit Stcn-
torstininie, schneit, schnell, ehe es >» spät
i»!

ll»»ic»sch loss' mich vorüber!
Diiiuit schoß der (kiiinlstctc weiter,

der !voi> de> Vohe hielt s!^
selts-ini.n

Wu' sollen tiuti, Tragstuhl ode, Bohre

Fräulein Eckhardt trat beim Pflücke» von

blickend? '

angcgcbcticn Richliiiig zu.
Dic Küttigs sichte stand am Randecitics klciticti jlbha»gcs uud trug nicht

Räch citier Viertelstunde halte Ban dcr
Lohe sein erreich!. Er sah scho > von

>ie die

hell^ti
Olga's und l'a

blaß und lcbloa am Boden, das Haup!
gestützt vo» Professor Körner, ivährciid

machen sie kommt gar nicht mehr z»

Abel

Ei» Spinngewebe schnell, rief er

»»glücktet, ivurde» immer blasser. John
Vati der Lohe preßte seine Lippen sest aus
einander Uttd rieb Rose»s kalte, klei»e

de» schtvache» abgerissenen Pulsschlag.?
ländlich kani der Professor zurück mit

gesessen halte.
Vlih, das ist gleichgiltig?hab' ich mir

Gottlob, sagte der Professor, sich die

Gottlob, sagte «ttch l'arola, indeui sienasse» Auges zärtlich über Rosens Gold-

I» diesem Moment Iniigte» Sonien-

»?, Ivms sich sosorl"vor Rose

leise

besonders in der Nähe dieses stolzen
Patriziers? Laden Sie »lich nicht zu Ih-rer Hochzeit ein, , das Herz würde

sagen. Wissen Sie, was es heißt, der
Verschmähte zu sein und sehe», wie ein

schwerer bcsundc» wird.
Wahren Sie Ihre Zunge, Baron,

zischte Olga. Sic war sehr blaß gewor-

den Nacken. Sehr ed^!, fürwahr,

sagen müssen: ich verschmähe ? ich,
den arniscligen Attache, was ist inir He-
renSwerthcreS,><iel,

Unverschämter! stieß Olga tonlos her-

Auch das »och, Dlga? rief der Baron

das! er Sie ohn« Ihre jetzt

nicht sehen kann, er, der Grausame, der
«ic allein über diese klini-

' -

hatte. Ueber Olga's vordem

hende Röche ? si?ris! heilig >h,cn Arm

sic ging, der Villa zu. Dort angelaiigt
trat »e sofort i» das Zimmer der oiii
»lerzicurSlHiii, welche ihr mit dem Auf-

Welch' schrecklicher Zufall! Das Mäd-
chen sieht blas! aus wie der Tod!

Auf Olga's Lippe» drängte es sich wie
ein sehe unchristlichcr Wunsch in Belress
Rosen's, aber sie licß ihn nnansgcspro-

schluchzcn, «hräne»los, den» Wuth ~»d

V'äusch^e ließen ihr nicht die

was schll Dir? rics Frau Van der Loheerschrocken, hat Dich das»»glück im Waldeso altcrirt? Die kleine Eckhardt wird ja

Ich hasse sie, stieß Olga hervor, indem
ie sich tvild aiisrichtctd.

mettl sprachlos vorerst jedenfalls über

ttud dauii, iveil sie den Ausbruch dieser
Olga, ich verstehe Dich nicht, sagte sie

nach einer Pause, welche Frau von Will-

sasscn. Es mochte ihr >vol>l eingesaüe»
sein, daß sie stark aus ihrer Rolle gesallen
war. Ich verstehe Dich wirklich nicht.

überströn le Gesicht der Armen hat Dich
jedenfalls »croös gcttiachl. Ich tveide

Ichliirstc gehorsamst die gebotene» Tro-
pfe» »»d befeuchtete ihre Stirn mit Me-
lissengeist Frau Vau der t'ohe hatte in
dergleichen Mitteln.

Während sie ihre Richte fast mit denbetäubende» Medicamciiten ei stickte, sagte

Hahn mir ans Rachstich/ nur dergleichen
tmge erzählt? fragt.' sich Frau von

uuug der arme» Rose zu bitten, nunaber
schliche« sich leise Zweifel in ihr Herz,

besser wissen, wie ihr Sohn dachte, und
leine seine liebevolle Pslege

ich habe sie nie geübt, sagte sie mit
sanftem Augenausschlag und leisem, za-genden !ouc, Die Nomine, zicnrälhi»

Hätte John Van der Lohe gehört, wie
rr hätte

spannen >i»i> sein sördern wollten.
!voi ihm aus dcn> Schreibtisch lag Arbeit
gcnitg die Bnchhaltcr hellen ihre Bü-
cher ihrem <'hes zur Durchsicht übe bracht,
aber derselbe fand heul »ich« die Rnhe,
die Zahleneolonnen dnrchzugehe» und
feinen Name» unter den Stoß fertiger
Geschäftsbriefe z» sehet,. War,»»-> <>>
legte sich ropsschüttelnd selbst d:ese Frage

Professor Körner hatte ihn, bnld »ach-det» sie von, Walde zniNckgecehrt waren,
verlassen. Er schritt seine,» Atelier j»,

'

attsgchalten in das jtranrettzimmer.
der i!ohe hatte dem Geräusch ge

lauscht, wie er die Treppe empor eilte und
dann eine Thüre ging.

Er biß die Lippen fest auseinander und
fechte sich an seinen Arbeitstisch um-
sonst, er faßte »ich, den Sinn des trocke-
nen GcfchäflSstyles nnd warf die sauber
und schön geschriebenen Briese wieder ;n
rück auf den Tisch

Da pochte es leise an die Thür. Er
ging selbst, dieselbe zu össuen und sahlga von Willmer vor sich stehen.Was willst D» ? fragte er rauh,

ich bringe Dir diesen eben angc-
laugteu Brief, John, sagte sie sanst, in-
dem sie de» guß auf feine Schwelle sehte.

War kein Diener da, daß Du Dich iu-
lonimodirst? fragte er, den Brief i» Em-
pfang nehniend.

wirtlich nicht, ich thue es stets so ge,,?
ivcnn ich Dir einen Dienst erweisen rann,

fangencn täusche» und Hoisnnngen in ihm
erwecken, Olgalch >-»hc Dir, weniger

Ihr Auge süllte sich mit Thränen, sie
blickte stehend zu ttnpor.

meine Sorgfalt, mein ganzes inneres

Mir scheint, Dn hast Recht, unterbrach
kr un^
nicht zugewendet hast? nn'd seitie jiennt-

war jedeusatts höchst mangelhaft,
Mi» soll ich der Beglückte sei», dem eS

die Thür schließen, uo» Willmer
war sehr blast geworde», sie bedeckte ihi
schönes Gesicht mit dem seine» Tasche»
tncki itnd sagte schluchzend:

John ?D» trittst ei» Herz mit Füßen,

Olga, ich bitte keine Scenen auf
dem Korridor, sagte rr befehlend.

athemlos, lachend »nd weinend zugleich!
Gule Rachricht, rief sie, Haideröslei»

die Ohamacht uur für eitle Gtnvirknng

ivußtc gar nichts daß ich der kleinen'

mcr, leuchtender Strahl aus'stitien?ln-
i d

st»»»» die

schrie der tiärriselie Meiisch.

nicht in Wesen »in Tatilenv bezahlte
Prinzessin? Ich zweifelte keinen Moment
an ihrem Ausleben --dergleichen Perso-
nen haben robustere Lebenskräste als

eine Rose, der.m leiser'

die Hand reichte, und Ihnen Alle» nicht
!"ck> I ' hinzu, die Anderen an-

Sie hörte frohen Blickes auf all' die
Veglückwünschnnge», mit welchen sie über-

»ahnilos an dem Flügel saß und die Ta-

räthin drückte Nose^herablassend die Hand.
Das war »ach ihrer Ansicht ein Uebermaß

Leutseligkeit in Anbetracht dessen, daß

zum Stahlcck, und Rose ihre kleine, bür-
gerliche Vorleserin war.

lebhasteu besprächen, bei dcticn^sich
betheiligte, welche er stolz ?Distichcn" z»

Leßwitz spiele heut

chweigs-m gewesen war, Irat neben Rose

ch berqueUen las

Solingen Sie, Haidcrösleiti.

j">hl» auf, halb ftoh, halb erschreckt, als

i> e'

schnicichelnde» und doch vollen, silberhel

Im Walde lockt der wilde Tauber?
Sic fühlte es selbst, das! sie so wie heut

doch nn> gesungen halte, so ergreisend,

John Pan der hatte ihr leise
?gute Nacht" gesagt, i'r war dann
hinanSgeschritten in die sternenklare,
warme luninacht, bis an den See und

jNoste, rinne, Hier halte er sie zuerst ge-
sehe», lieblich wie eine jener tklfengcstal-
ten des Märchens, nur daft sie nicht wie

gegangen, aber »or der Thiir desselben be-
gegnete ihr Olga von Williner, Sie
faßte das junge Mädchen fest an dem zar-
ten nnd sah blitzenden

zwischen ihm und Ihnen und werde ihn
verhindern, lrobdeni ich kein Vorcleyhaar
und keine gold'ne» Augen habe.

Sie lachte leise und doch grell ans und
huschte weiter, Rose mußte nicht, wie ihr

sie »erstand Worte di'r

sali war, so sank sie aus ihr t'ager, der
Schlaf, der milde Menschenfreund, senktc
sich leise auf sie herab, und ihre lächeln
den Kippen flnstcrten noch leise im (km-

Maittior meißelte, las Rose vor,'oder der
«iinstlcr selbst erzählle eine Episode sei-nes vtelbeweglen Lebens. In neuester

ihn die Erzählung nichts gar zu fcs-

clst

Vermischtes.

Nur «escheivt sein.

Ein berühnilerProsessor der Chirurgie,
welcher durch seine Kunst ebenso bekannt
war, als wegen seiner Vorliebe silr das
tteld, empfing nachfolgendes Tele-

bauni eine Operation, die von den Aerz-

dieselbe, inclusive der Reise hierher?
Bin bereit, sofort zu komme». Ho-nora, llvoo Gulden.

Gulden''"
schirt:

Ich lasse nicht handeln!
solgendcS Telegraiun, einlief:

Correspondenz ve> bitt? ich um!

Der Professor reiste mit dem nächsten
Courierzug nb. Cinige Stationen vor-
her telegraphirte er an Chaim Rosen-

der Ankunft

vcr,wcisl»»gsoollste» Mienen klagten"
daß leider Gottes Red Chain, Rosen-
baum diese Nacht gestorben sei.

Aergerlich über die verfehlte Reise undmüde von vierundzwanzigstündigcr Fahrt,

wünsche, um die sinanzieUe Angelegenheit
zu ordnen. Der Besuch wurde zugesagt
und bald erschien in, Hotel ein naher
Verwandter de« Verstorbenen und ent-
schädigte den Professor in HSslichsterg-rm
für die unnütze Reife undZcitoersäumniftmit 200 Guldeu. Der Professor begab
sich zur Ruh- und wollte de» andern Tag
die Heimreise antrcten.

Mit Blitzesschnelle verbreitete sich in
der Stadt die Nachri ',4 von der Anwe-

senheit des weltberühmten Professors,
au, andern Morgen von Hilfesuchende»

belagert war. Man flehte

Hilfe gebe. Rasch übersah der
den Hansen Leute und berechnete seineeventuelle Yiiinahme. Die Reise war
gemacht und bezahlt und so dachte er als

Financier, daß es ganz passabel

ge» bis zum Abend thätig. Zwei Aerzte

vom Hotel aus nach dem »ahe» Bahnhofz» gehen, als ein polnischer Jude mit
pechschwarze», a» de» Ohren herunter-
banmelnden Locken, sich ihm näherte, ihnan de» Rock zupfte und zu ihm sagte:
Sie sei» doch der Herr Professor, was hat
gekurirt u»d geoperirt so viele Leite, arm
und reich, gestern in diesen, Hotel ?

Aergerlich entgegnete dieser: Lassen
Sie mich in Ruhe, ich habe mit Ihnen
nichts zu schassen.

Doch der Jude lächelte verschmitzt und
sagte: Sei» Sc gut, Herr Prosessorle-ben, Gott soll Ihnen schenken Glück und
Segen bis iu Ihre spätesten Cnkclchen,
ich will Ihnen aus Daukba, keil verrathenä' graußeS Geheimniß Neb Chain, Ro-
seiibauiu ist gar nicht gestorben.

Erstaunt bleibt der Professor stehen,
nnd nachdem er feine Fassung wiederge-
wonnen, spricht er: Der Mann kann
doch nicht gesund sein! Wesihalb hat e,
sich nicht operire» lassen?

Cr hat sich gelabt operire», Herr Pro-
sessorlebc»!

Vo» Ih»e» selbst! Unter die vielen
Leit, was waren bei Ihne» gestern, i«
auch gewesen Reb Chain, Nosenbaum,
und er besuchet sich heite schon, gelobt sei
Gott und Sie, Herr Professor, unberu«

Aus dem Waldsleghab' ich gelauscht,
Wie die Wasser dahin gerauscht.

Annn-n sie'S »ich,-e» ist doch kein Wahn:

Individuell.
Bettler: Man Nreiiel daniber, ob die

Blödsinn! Tie'Nicke l Währung i',?"ie
richtige; denn wovon sollten Wi r sonst
leben! V

Passende Partie.
Sag' einmal jetzt osscii und ehrlich, ?

soll ich das Mädchen heirathen?Ja, heirath'sie! Aerger als sie an-
gesührt ist bist Du's auch nicht'

n

eine« frommen P sragners am Erntefeste:Dank Dir, Bater im Himmel, silr diegesegnete heurige Ernte! Jetzt kommt
wieder Geld in's Land, und nian kann
doch für seine Waare etwas mehr sor-


